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Liebe Fußballfreunde! 
 
Ein herzliches „Grüß Gott“ in Berchtesgaden auf der Breitwiese! 
 
Unsere „Fußballer“ sind eine aktive und traditionsreiche Abteilung im TSV Berch-
tesgaden. Gerade im vergangenen Jahr wurde die Entwicklung der Abteilung 
durch die neue Abteilungsleitung um Max Leo, Peter Lorenz und Hans Klegraefe 
sehr positiv gestaltet. Hierbei gilt ein besonderer Dank Hans Klegraefe, der durch 
intensive Bemühungen um Sponsorengelder die finanzielle Situation für die Ju-
gendarbeit wesentlich verbessert hat. Neue Trainer und mehr aktive Jugendliche 
sind ein deutliches Zeichen für einen nachhaltigen Wiederaufbau im Jugendbe-
reich. Ein weiterer Beleg für die aktive Arbeit der Abteilung sind die Erfolge der 
Mädchenmannschaft im vergangenen Jahr, zu deren Meisterschaftserfolg ich 
nachträglich herzlich gratulieren darf. 
 
Die erste Mannschaft hat in der vergangenen Saison mit Glück und Können, trotz 
einer dünnen Personaldecke, den Klassenerhalt im Relegationsspiel gegen den 
FC Traunstein II geschafft. Für die neue Saison sind die Voraussetzungen sehr 
positiv. So konnte die Mannschaft komplett gehalten werden, es waren keine 
Abgänge zu verzeichnen. Mit einigen Verstärkungen rechnen sich unsere Fußbal-
ler gute Chancen für die neue Saison aus. Zumal, was mich sehr freut,  mit Hans 
Weißenberger ein junger, aber erfahrener Trainer das Ruder an der Breitwiese 
übernommen hat. In der letzten Saison ist er mit dem SV Saaldorf aufgestiegen, 
doch nun kehrt er als „TSV-Eigengewächs“ zu seinen Wurzeln zurück und wird 
seinen Stammverein Schritt für Schritt nach vorne bringen. Einen positiven Ein-
druck hat die Mannschaft unter ihrem neuen Trainer beim „Berchtesgadener An-
zeiger Cup“ in der Vorbereitung gemacht. Es konnte bei starker Konkurrenz ein 
hervorragender vierter Platz erreicht werden. Die Fußballer des TSV Berchtesga-
den gehen also gut gerüstet in die neue Saison. Die Berchtesgadener Fußball-
freunde rufe ich auf, unsere Mannschaften kräftig zu unterstützen und so den 
notwendigen Rahmen für eine erfolgreiche Arbeit in der Abteilung zu schaffen. 
 
Mein Dank gilt im Namen des TSV Berchtesgaden allen engagierten Abteilungs-
mitgliedern, den Spielern, Trainern und Helfern, die diese Abteilung voranbringen. 
Ich wünsche den Mannschaften und Trainer Hans Weißenberger eine erfolgrei-
che Saison und das Erreichen Ihrer Saisonziele.  
 
Ich hoffe auf regen Zuschauerzuspruch auf der Breitwiese und wünsche uns inte-
ressante, faire und spannende Spiele, natürlich stets mit dem besseren Ende für 
„unsere Fußballer“. 
 
Werner Böhnlein 
1. Vorstand TSV Berchtesgaden 
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Liebe Fußballfreunde! 
 
Endlich beginnt wieder eine neue Saison. Ich darf Sie herzlich auf unserer wun-
derschönen Anlage in Berchtesgaden begrüßen. Danken möchte ich hier allen, 
die die Fußballabteilung unterstützen. Vor allem jenen, die ehrenamtlich Woche 
für Woche für unseren Verein arbeiten. Ohne diese Personen wäre es nicht mög-
lich, einen Verein am Leben zu erhalten. Auch Gönner und Sponsoren sind dabei 
sehr wichtig. Danken möchte ich auf diesem Wege auch all meinen Kollegen der 
Abteilungsleitung, die mich so tatkräftig unterstützen. Jetzt aber einen kurzen 
Rückblick auf die vergangene Saison und eine Vorschau auf die neue Saison. 
 
Zur letzten Saison konnte mit Hannes Schneider einer der erfolgreichsten Trainer 
des inneren Landkreises an die Breitwiese gelotst werden. Schnell war aber zu 
sehen, dass auch Hannes es nicht leicht haben würde, denn die Personaldecke 
war eher mager. So war das erklärte Ziel der letzten Saison, überhaupt über die 
Runden zu kommen bzw. die Saison zu Ende zu spielen. Im ersten Saisonspiel 
gegen Kirchanschöring II waren wir dann zu Spielbeginn gerade einmal elf Mann. 
Und so ging es dann leider weiter. Der Tiefpunkt war das Spiel in Weildorf, wel-
ches wir schon fast kampflos abgeben wollten. Doch mit Mühe und einigen Tele-
fonaten bekamen wir eine Mannschaft zusammen. Woche für Woche hatten wir 
zu kämpfen, elf Leute aufs Feld zu zaubern. Am Ende der Herbstrunde standen 
wir dann mit sage und schreibe 10 Punkten an der letzten Stelle. Der Abstieg 
schien unvermeidlich. In der Winterpause konnten wir allerdings einige Spieler an 
die Breitwiese holen, mit denen der drohende Abstieg noch vermieden werden 
sollte. Zum Ende der Vorbereitung übernahm unser Robert Brandner das Ruder. 
Nach zwei Niederlagen zum Start der Frühjahrssaison hoffte nun niemand mehr 
auf ein „Happy End“. Aber die Mannschaft glaubte trotzdem an sich und ergatter-
te sich noch ein Relegationsspiel. Dieses konnte mit 1:0 gegen die 2. Mannschaft 
des FC Traunstein gewonnen werden. Der Klassenerhalt war geschafft. Robert 
Brandner beendete nach diesem Sieg aus beruflichen Gründen (er leitet mit sei-
nem Bruder Michael ein Sportgeschäft) seine Trainertätigkeit. Robert, nochmals 
herzlichen Dank, dass du eingesprungen bist. 
 
Zur neuen Saison haben wir mit Hans Weißenberger einen Aufsteiger als Trainer 
engagiert. Darüber freuen wir uns sehr. Bekanntlich ist der Hans mit seinem bis-
herigen Verein, dem SV Saaldorf, in die Kreisliga aufgestiegen. Für die kommen-
de Saison konnten alle Spieler gehalten werden und deshalb erhoffen wir uns, in 
dieser Saison mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. 
 
Ich wünsche dem Trainer, der Mannschaft und Ihnen eine erfolgreiche Saison, 
mit viel Begeisterung und Freude an unserem geliebten Fußballspiel. 
 
Ihr Maximilian Leo 
im Namen der gesamten Abteilungsleitung 



breitwiesen-Xpress 
 

 



breitwiesen-Xpress 
 

Duell der Ungeschlagenen 
 

Die bisher ungeschlagene DJK Otting zu Gast auf der Breitwiese 
 
 
Zum zweiten Heimspiel der Saison empfängt der TSV Berchtesgaden die DJK 
Otting. Genau wie die Heimmannschaft haben die Gäste bisher in der noch jun-
gen Saison keine Niederlage hinnehmen müssen.  
 
Der Deutschen Jugendkraft gelang ein beeindruckender Auftakt gegen die Meis-
terschaftsfavoriten aus Laufen (3:3) und Freilassing (3:1). Zuletzt reichte es ge-
gen den TSV Petting allerdings nur zu einem 1:1-Heimremis. Damit rangiert Ot-
ting in der KK4-Tabelle auf Rang fünf, zwei Plätze und zwei Punkte hinter dem 
TSV Berchtesgaden.  
 
In der vergangenen Saison belegte Otting in der Abschlusstabelle einen guten 
sechsten Platz. Das Team stellte dabei die mit Abstand stärkste Defensive und 
kassierte lediglich 23 Gegentreffer in 24 Partien. Allerdings stand die zweit-
schlechteste Offensivabteilung mit nur 33 eigenen Treffern einer Platzierung in 
der Spitzengruppe im Weg.  
 
Auch wenn in diesem Jahr umgekehrte Vorzeichen in Otting zu gelten scheinen 
(7:5 Tore nach drei Partien) ist bekannt, dass Trainer Franz Schaider stets aus 
kompakten Defensivformationen agieren lässt. Der Trainerfuchs kennt die Berch-
tesgadener Mannschaft sehr genau, war er doch bei den letzten beiden Siegen 
des TSV in Kirchanschöring und gegen Weildorf als Zuschauer vor Ort.  
 
Auf die Weißenberger-Elf wartet also eine schwierige Heimaufgabe gegen einen 
unbequemen Gegner, gegen den man in der vergangenen Saison nicht gewinnen 
konnte (1:1 und 1:3). 
 
Wir wünschen der Partie einen spannenden und fairen Verlauf.  
 
Die Zweite Mannschaft des TSV bestritt bereits am gestrigen Abend ihr zweites 
Heimspiel gegen den Tabellennachbarn Inzell II. Das Spiel war bei Redaktions-
schluss noch nicht beendet. 
  
 
Die weiteren Begegnungen des Spieltages: 
SV Laufen – TSV Stein St.G. (18.08.09),  
TSV Petting – TSV Chieming, TSV Freilassing – TSV Grabenstätt,  
TSV Siegsdorf – TSV Bad Reichenhall, BSC Surheim – TSV Traunwalchen,  
DJK Weildorf – SV Kirchanschöring II (alle restlichen Spiele 19.09.09) 
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Spielerportrait Robert Reichlmeier 
 
 
 
Name   Reichlmeier 
Vorname  Robert 
 
Geburtsdatum  12.04.1988 
Herkunft  Berchtesgaden 
Beruf   Student, BWL 
Größe   1,98 m 
Gewicht  92 kg 
Hobbies  Fußball, Volleyball, Tennis, 
   Aschi, xbox, Halma, Linieren 
Vorbild   Edin Dzeko 
 
 

 
Zur Sache, Robert: 
 
Ø Schoss den TSV im Alleingang zum 

Klassenerhalt 2008/2009 im Relegati-
onsspiel gegen den FC Traunstein 

Ø Kopfballstärkster Spieler der KK4 
Ø Wurde auf der „Max Leo-Saison-

abschluss-Poolparty“ als einer der 
letzten Gäste beim Frühstück im Pool 
gesichtet…nebst dem „Handtuch“ 

Ø Zieht vor jedem Heimspiel mustergültige Linien (Platz)  
Ø In der Sommerpause brodelte die Gerüchteküche um 

einen Wechsel des Wandspielers, doch die 
Verhandlungen scheiterten an den hohen 
Ablöseforderungen des TSV. Robert entschied sich 
daraufhin, auch in Zukunft mit 
Stolz das Edelweiß auf der Brust 
zu tragen 



breitwiesen-Xpress 
 

 



breitwiesen-Xpress 
 

Sponsoreninformation 
 
 
Liebe Interessenten, Gönner und Freunde des TSV! 
 
Seit dem 31.10.2008 findet in der Fußballabteilung des TSV 1883 Berchtesgaden 
eine grundlegende Neuorganisation statt. Mit Maximilian Leo als jungem und 
tatkräftigem Abteilungsleiter gelang dem TSV ein wahrer Glücksgriff. Unterstützt 
wird er im Jugendbereich von Peter Lorenz, Klaus Kastner und Hans Klegraefe, 
im Finanziellen von Elisabeth Pilz und Helmut Halmich sowie von Tobias Huber, 
Christian Pilz und Holger Ludewig  in den weiteren Ressorts.  
 
Das Hauptaugenmerk der Abteilungsleitung liegt momentan im zur Zeit noch sehr 
schwach besetzten Jugendbereich. Leider wurde hier in den vergangenen Jahren 
einiges liegen gelassen und dies gilt es nun aufzuholen. Es mangelt den einzel-
nen Mannschaften an Trainings- und Spielausrüstung wie beispielsweise an Bäl-
len, Trainingsanzügen, Trikots usw. Natürlich benötigt man für so eine Aufgabe 
im sozialen Bereich einen gewissen finanziellen Rahmen, der in unserer Abtei-
lung leider in keiner Weise vorhanden ist.  
 
Dies wollen wir mit Ihrer Unterstützung ändern und dem TSV kontinuierlich wieder 
zu altem Glanz und einer breit aufgestellten Jugendabteilung v erhelfen. Wir 
hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und würden uns sehr freuen, diese Ziele 
gemeinsam mit Ihnen zu erreichen. 
 
Hier einige Beispiele, wie Sie den TSV unterstützen können: 

- Werbung auf dem Spielplakat 
- Inserat im breitwiesen-Xpress, der Stadionzeitung des TSV 
- Stadiondurchsagen in der Halbzeitpause der Heimspiele 
- Werbung auf Trikots und/oder Trainingsanzügen 
- Bannerwerbung und/oder Ballsponsoring 
- und vieles mehr… 

 
 
Für nähere Informationen zum Sponsoring wenden Sie sich bitte an 
Hans Klegraefe, Hochwaldstraße 6, 83471 Schönau am Königssee 
Tel 0171 4062888 oder E-Mail hans.klegraefe@t-online.de 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 
 
Abteilungsleitung Fußball 
TSV 1883 Berchtesgaden e.V. 

mailto:hans.klegraefe@t-online.de
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Abteilungsleitung Fußball 
 

 
Die Abteilungsleitung Fußball stellt sich vor: 
v.l. Holger Ludewig, Peter Lorenz, Tobias Huber, Christian Pilz, Maximilian Leo, 
Helmut Halmich, Hans Klegraefe 
 
 
Abteilungsleiter    Maximilian Leo 

Stellvertretender Abteilungsleiter Holger Ludewig 

Jugendleiter    Peter Lorenz 

Stellvertretender Jugendleiter  Oliver Hajek 

Jugendkoordinator   Hans Klegraefe 

Kassier     Elisabeth Pilz 

Stellvertretender Kassier  Helmut Halmich 

Schriftführer    Tobias Huber 

Stellvertretender Schriftführer  Christian Pilz 
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„Oldies“ sichern Sieg  
 

Beim 2:0-Sieg des TSV Berchtesgaden in Kirchanschöring stechen die zwei äl-
testen Spieler des Teams heraus. „Evergreen“ Ibo Tas sichert mit zwei überra-
genden Toren den Sieg genauso wie Comeback-Torwart Marco Schmitt mit meh-
reren Paraden in den Schlussminuten. Der TSV musste im dritten Saisonspiel 
beim SV Kirchanschöring II zunächst auf Sturmtank Ludwig Moz (er weilte bei 
Anpfiff noch in den Untiefen des Dürnberger Salzstocks) und Stammkeeper Mar-
kus Pretzsch (erkundet per Rad die norddeutsche Tiefebene) verzichten. Der 
TSV begann verhalten und ließ die Platzherren kommen. Ein um das andere Mal 
liefen sich die Gastgeber in der von Marek Brazina gut organisierten Abwehr fest. 
Auch die Weißenberger-Elf setzte Nadelstiche in Richtung SVK-Tor. Eine gelun-
gene Kombination auf dem rechten Flügel über Christian Winkler und Christian 
Pilz brachte Tas in Schussposition. Dieser verzog ebenso knapp wie Winkler per 
Nachschuss nach einem abgewehrten Eckball. Der starke Keeper der Gastgeber, 
Sepp Kraller, entschärfte vor der Pause einen kunstvoll getretenen Tas-Freistoß 
bravourös. Als beide Teams bereits mit dem Halbzeitpfiff rechneten, schlug Wir-
belwind Tas das erste Mal zu. Der bayerische Türke nahm ein Hinterbrandner-
Zuspiel auf und sah Torhüter Kraller zu weit vor dem Tor. Ein Heber aus 40 Me-
tern Entfernung sorgte für das 1:0 zu Gunsten des TSV zur Pause.  
 
Trainer Hans Weißenberger gab seinem Ensemble genau das Richtige mit auf 
den Weg. Der Breitwiesen-Express startete direkt nach der Pause seine beste 
Phase der Partie, in der der gerade eingewechselte Bergmann Ludwig Moz drei 
hervorragende Chancen nicht nutzen konnte. Der Pfosten, Sepp Kraller und ein 
etwas zu schlecht eingestelltes Visier verhinderten die Vorentscheidung. Lenz 
(nach Winkler-Ecke) und wiederum Moz (nach Reichlmeier-Vorarbeit) hätten das 
Spiel nach rund einer Stunde ebenfalls entscheiden können. In der letzten halben 
Stunde nahm der Druck der Kirchanschöringer immer mehr zu. Die Bezirksoberli-
ga-Reserve versuchte es mit der bekannten Brechstange, aber die „Null“ blieb 
stehen. Zwar häuften sich die Chancen des SVK II, doch Marco Schmitt war stets 
zur Stelle. Besonders wichtig war seine Glanztat im Eins gegen Eins zwei Minu-
ten vor Spielende, als er den Versuch des Stürmers an die Latte lenken konnte. 
„Schmitt hat uns heute den Sieg gerettet“, so Weißenberger nach dem Spiel. In 
der Nachspielzeit sorgte Tas sensationell für die Entscheidung. Ein Konter über 
Moz endete bei Tas. Der bayerische Türke kam (an den Ball) – sah (dass Kraller 
wiederum zu weit aus dem Kasten einteilt war) – und siegte (mit dem TSV dank 
eines erneuten Weitschusstores 2:0). „Natürlich war das wieder ein harter Kampf, 
aber bisher bin ich mit den Ergebnissen zufrieden“, so der neue Trainer Hans 
Weißenberger. Die Defensive um die stets sicheren Abwehrrecken Huber, Brazi-
na und Baier sowie die von Kapitän Christian Pilz immer besser organisierte De-
fensivabteilung waren Garanten für den umkämpften Sieg in einem zähen Spiel 
bei über 30 Grad. 
 
Aufstellung: Schmitt; Brazina, Huber, Baier, Winkler (65. Aloski), Aslantay (46. 
Moz), Pilz, Hinterbrandner, Tas, Reichlmeier, Lenz 
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 

Kreisklasse 4 
 

3. Spieltag 
 
 

SV Kirchanschöring II - TSV Berchtesgaden 0 : 2 
TSV Chieming - TSV Freilassing 4 : 1 

TSV Bad Reichenhall - BSC Surheim 1 : 1 
DJK Otting - TSV Petting 1 : 1 

TSV Traunwalchen - DJK Weildorf 2 : 2 
TSV Stein St. Georgen - TSV Siegsdorf 3 : 3 

TSV Grabenstätt - SV Laufen 0 : 2 
 
 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. BSC Surheim 3 2 1 0 8 : 3 +5 7 
2. TSV Chieming 3 2 1 0 7 : 3 +4 7 
3. TSV Berchtesgaden 3 2 1 0 6 : 2 +4 7 
4. TSV Traunwalchen 3 1 2 0 7 : 5 +2 5 
5. DJK Otting 3 1 2 0 7 : 5 +2 5 
6. SV Laufen 3 1 2 0 6 : 4 +2 5 
7. DJK Weildorf 3 1 1 1 8 : 5 +3 4 
8. TSV Petting 3 1 1 1 3 : 7 -4 4 
9. SV Kirchanschöring II 3 1 0 2 4 : 5 -1 3 

10. TSV Grabenstätt 3 1 0 2 3 : 5 -2 3 
11. TSV Bad Reichenhall 3 0 2 1 4 : 6 -2 2 
12. TSV Stein St.G. 3 0 2 1 4 : 8 -4 2 
13. TSV Siegsdorf 3 0 1 2 4 : 6 -2 1 
14. TSV Freilassing 3 0 0 3 3 : 10 -7 0 
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 

C-Klasse 7 
 

3. Spieltag 
 
 

FAD SC Weißbach II - TSV Berchtesgaden II 2 : 3 
SC Inzell II - SV Oberteisendorf II 1 : 2 

SG Scheffau-Schellenberg - TSV Teisendorf II 2 : 4 
TSV Tengling II - SV Neukirchen II 5 : 4 

    
Spielfrei: TSV Fridolfing II, TSV Freilassing II, SV Leobendorf II 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Teisendorf II 3 3 0 0 14 : 4 +10 9 
2. TSV Tengling II 3 2 1 0 10 : 7 +3 7 
3. TSV Fridolfing II 2 2 0 0 6 : 0 +4 6 
4. SV Oberteisendorf II 3 2 0 1 6 : 2 +4 6 
5. SV Inzell II 3 1 1 1 5 : 4 +1 4 
6. TSV Berchtesgaden II 2 1 0 1 3 : 7 -4 3 
7. SG Scheffau-Schbg. 3 0 2 1 5 : 7 -2 2 
8. SV Neukirchen II 3 0 1 2 8 : 11 -3 1 
9. FAD SC Weißbach II 3 0 1 2 5 : 10 -5 1 

10. TSV Freilassing II 1 0 0 1 2 : 3 -1 0 
11. SV Leobendorf II 2 0 0 2 1 : 10 -9 0 
 
 



breitwiesen-Xpress 
 

 



breitwiesen-Xpress 
 

 



breitwiesen-Xpress 
 

Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2009/2010 

 
 

Erste Mannschaft Kreisklasse 4 
 
  1./14. SpT TSV Traunwalchen 02.08.09  15:00 RS: 24.10.09  15:00 
  2./15. SpT DJK Weildorf 08.08.09  15:00 RS: 08.11.09  14:30 
  3./16. SpT SV Kirchanschöring II 15.08.09  16:00 RS: 20.03.10  15:00 
  4./17. SpT DJK Otting 19.08.09  19:00 RS: 28.03.10  14:15 
  5./18. SpT TSV Chieming 27.08.09  19:30 RS: 03.04.10  15:00 
  6./19. SpT TSV Grabenstätt 29.08.09  15:00 RS: 10.04.10  16:00 
  7./20. SpT TSV Stein St.G. 06.09.09  15:00 RS: 17.04.10  15:00 
  8./21. SpT TSV Bad Reichenhall 12.09.09  15:00 RS: 24.04.10  16:00 
  9./22. SpT BSC Surheim 19.09.09  16:00 RS: 01.05.10  15:00 
10./23. SpT TSV Siegsdorf 26.09.09  15:00 RS: 08.05.10  16:00 
11./24. SpT SV Laufen 04.10.09  15:00 RS: 15.05.10  15:00 
12./25. SpT TSV Freilassing 10.10.09  15:00 RS: 23.05.10  15:00 
13./26. SpT TSV Petting 18.10.09  15:00 RS: 30.05.10  15:00 
 
 
 

Zweite Mannschaft C-Klasse 7 
 
  2./15. SpT TSV Fridolfing II 08.08.09  17:00 07.11.09  15:00 
  3./16. SpT SC Weißbach II 15.08.09  13:45 20.03.10  17:00 
  4./17. SpT SC Inzell II 18.08.09  18:30 27.03.10  17:45 
  5./18. SpT TSV Tengling II 23.08.09  13:00 03.04.10  17:00 
  6./19. SpT TSV Teisendorf II 29.08.09  17:00 11.04.10  13:00 
  9./22. SpT TSV Freilassing II 20.09.09  13:00 01.05.10  17:00 
10./23. SpT SV Leobendorf II 26.09.09  17:00 09.05.10  16:00 
11./24. SpT SG Scheffau-Schbg. 03.10.09  16:00 15.05.10  17:00 
12./25. SpT SV Neukirchen II 10.10.09  17:00 22.05.10  17:00 
13./26. SpT SV Oberteisendorf II 18.10.09  13:15 30.05.10  17:00 
 
 
 

(Fettdruck = Heimspiele) 
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Hintere Reihe v.l.: Sponsor Hans Kurz, Robert Schmitten, Talha Gökbayrak, Felix 
Vesper, Max Haslinger, Christian Hinterseer, Lars, Czekala, Michael Laube, Benni 
Gashi, Trainer Christian Pilz und Matthias Hinterbrandner 
Vordere Reihe v.l.: Sponsor Hans Weißenberger, Tobias Laube, Niko Guschl, 
Günter Schiller, Dani Halilovic, Florian Wolf, Christoph Sommer, Stefan Hanel, 
Florian Kellner 

Hintere Reihe v.l.: Veronika Kamhuber, Katharina Burger, Julia Aschauer, Manuela 
Jüstel, Patrizia Dorsch, Christina Angerer, Nadine Ager, Manfred „Bubi“ Hajek 
Vordere Reihe v.l.: Sophia Hogger, Christl Haas, Linda Kropp, Anna-Lena Springl, 
Katharina Wieber, Carola Kurz, Theresa Kurz 

A-Junioren 

Juniorinnen 

Die Mannschaften des TSV 
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F-Junioren 
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Der Spielball der heutigen Begegnung  
wird gesponsert von 

 

Die Fußballabteilung bedankt sich recht herzlich! 
 
 
 
 

Aktuelles 
  
Am heutigen Mittwoch findet im Rahmen des 4. Spieltages gegen die DJK Otting 
die Vorstellung der neuen Sponsoren der Fußballabteilung des TSV Berchtesga-
den statt. Mit Herrn Christian Laack und der Firma „JumboTipp“ konnte die Abtei-
lungsleitung einen engagierten neuen Hauptsponsor gewinnen. Ebenso freut sich 
die Abteilung über die vielen neuen Sponsoren, die sich für die kommende Sai-
son bereit erklärt haben, den TSV zu unterstützen. Aus diesem Anlass wird es um 
die heutige Kreisklassenbegegnung zwischen unserer Elf und der DJK Otting ein 
buntes Rahmenprogramm mit Musik und Freibier zur Vorstellung unserer Spon-
soren, Gönner und Unterstützer geben.  
 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die musikalische Umrahmung gilt unserem 
Freund Georg Winkler und seinen Musikanten. 
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TSV Ticker 
 

+++  Flucht in Ketten (Teil II)  +++ 
Nach den beeindruckenden Ereignissen rund um die „Flucht in Ketten“ vom Hotel 
Kronprinz in die Ramsau (fraglich bleibt, warum der Täter ausgerechnet in die 
Ramsau floh…) hielt Berchtesgaden am Samstag den nächsten kriminalistischen 
Leckerbissen bereit. Der Berchtesgadener Spieler Cemal U. (Name von der Re-
daktion nicht geändert) wurde von unbekannten Personen an der Teilnahme des 
samstäglichen Fußballspiels gehindert. Ein Sonderkommando um Maximilan L. 
(Fluchtwagenfahrer) und Savash S. (Verhandlungsführer) war jedoch blitzschnell 
am Tatort zugegen. Savash S. lenkte die Täter geschickt ab und so konnte Cemal 
U. blitzschnell durch einen Übersteiger über die Balkonbrüstung in das von Ma-
ximilian L. hinter dem Haus bereitgestellte Fluchtfahrzeug springen. Der sichtlich 
erleichterte Cemal U. bedankte sich mit einer tadellosen Leistung gegen den SC 
Weißbach II und bereitete zwei Berchtesgadener Treffer vor. Die Täter sind nach 
wie vor flüchtig, doch Einsatzleiter Maximilian L. hat bereits die Fährte aufge-
nommen. 
 

+++   Schmitt vertritt Pretzsch   +++ 
Der ehemalige Stammtorhüter des TSV Berchtesgaden, Marco Schmitt, kehrte 
nach langer Abstinenz ins TSV-Tor zurück und bewachte es gewohnt souverän. 
Auffällig und äußerst ungewöhnlich war für alle Beteiligten die ruhige Art, mit der 
Schmitt neuerdings agiert, obwohl er wie üblich von seinen Gegner hart im Fünf-
meterraum attackiert wurde.
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